
Geschäft sstelle
Herrenberger Straße 23
72070 Tübingen
Tel. 07071 29-85235
Fax 07071 29-5225
www.ccc-tuebingen.de

Datenschutzhinweis
Wir verwenden Ihre Adressdaten nur für den Versand von onkologischen Fortbildungseinladungen 
und Informati onen. Der Versand erfolgt durch eine datenschutzrechtlich vertraglich verpfl ichtete 
Druckerei. Wenn Sie diese Informati on nicht mehr erhalten möchten, können Sie sich jederzeit an 
das CCC Tübingen-Stutt gart, E-Mail ccc@med.uni-tuebingen.de, Tel. 07071 29-85235, wenden. 
Weitere Hinweise zum Datenschutz fi nden Sie in der Datenschutzerklärung auf der Homepage des 
Universitätsklinikums Tübingen www.medizin.uni-tuebingen.de

Teilnahme in Präsenz
Eine Online-Anmeldung ist bis 28.09.2025 erforderlich: 
www.ccc-tuebingen.de > Startseite > Aktuelles > 
Feld Pfl egefortbildung

Eine Teilnahmebescheinigung wird ausgehändigt.

Teilnahme am Livestream
Über diesen QR-Code gelangen Sie zur Online-Teilnahme.

Ihre Registrierung dient uns als Teilnahmenachweis und 
für den Versand der Teilnahmebescheinigungen.

Teilnahmegebühr
Die Teilnahme an der Fortbildung ist kostenlos.

Zerti fi zierung
Die Fortbildung ist mit 4 Fortbildungspunkten von der 
Registrierung berufl ich Pfl egender GmbH anerkannt.

Bei Fragen
Bei allen Fragen gibt Ihnen die Geschäft sstelle des 
CCC Tübingen-Stutt gart gerne Auskunft : 
Tel.: 07071 29-85236 
E-Mail: ccc@med.uni-tuebingen.de

Anmeldung und Hinweise
Unterstützen Sie die Arbeit des 
CCC Tübingen-Stuttgart mit Ihrer Spende

Empfänger: Universitätsklinikum Tübingen / CCC
Bank:  BW-Bank Stuttgart
IBAN:  DE41 6005 0101 7477 5037 93
Verwendungszweck: CCC, D.70.01819

Spenden für das Tumorzentrum sind steuerlich absetzbar.
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Gefördertes Spitzenzentrum

Für die Unterstützung der Fortbildung danken wir

▪    Bisinger Copia Med GmbH 1000 Euro

▪    MSD Sharp & Dohme GmbH 1000 Euro

Pfl egefortbildung

Niemand ist alleine krank
30. September 2025
In Präsenz und online

Comprehensive Cancer Center 
Tübingen-Stuttgart



„Niemand ist alleine krank“ – dieses Wissen beeinflusst 
die professionelle Pflege jeden Tag aufs Neue. Denn eine 
onkologische Erkrankung verändert nicht nur das Leben 
der Betroffenen, sie trifft auch das soziale Umfeld und 
die ganze Familie. 

Was brauchen Zugehörige? Wie können wir sie in den 
klinischen Behandlungsprozess einbeziehen? Wie ihre 
Belastung wahrnehmen und sie gleichzeitig durch  
Wertschätzung und Denkanstöße unterstützen?

Im interprofessionellen Team ist die Pflege in jeder 
Behandlungsphase eingebunden. Sie versteht sich oft 
als Vermittelnde zwischen medizinischer, pflegerischer 
und emotionaler Realität. Dabei spielen eine gelingende 
Kommunikation und Zusammenarbeit eine entscheidende 
Rolle.

In unserer Fortbildung stellen wir daher den Umgang 
mit Zugehörigen in den Mittelpunkt, ob Familie, Partner-
schaft, Kinder krebskranker Eltern oder Freundeskreis. 
Sie zeigt verschiedene Sichtweisen auf, um den Heraus-
forderungen im Handeln, Reflektieren, Mitdenken und 
der emotionalen Unterstützung im Pflegealltag gerecht 
werden zu können. 

Dazu laden wir Sie am 30. September 2025 herzlich ein –  
in Präsenz und online.

Ihre

 Prof. Sara Brucker               
Sprecherin  
CCC Tübingen-Stuttgart  

14:15 Uhr 

Begrüßung und Moderation  ▪  B. Noack

Grußwort der CCC-Geschäftsführung  ▪  A. Seckinger

Grußwort der Pflegedirektion  ▪  K. Tischler

Einführung in die Vorträge  ▪  B. Noack

Wie gelingt die Kommunikation mit Zugehörigen?    
▪  E. Laing

Welche Hilfen gibt es für Kinder krebskranker Eltern?   
▪  M. Göth

16:05 Uhr

Pause 

16:35 Uhr

Was brauchen Zugehörige von der Pflege?  
Fallbesprechung  ▪  T. Hansmann / M. Korn

Umgang mit Angehörigen aus seelsorgerischer Sicht    
▪  T. Dreher / H. Elgafari

17:55 Uhr

Abschlussdiskussion  ▪  B. Noack

18:05 Uhr

Ende der Veranstaltung

30
SEPT 25

Programm

 
Save the Date:
22.11.2025  Tübinger Fachtag Palliative Care (hybrid) 

Dreher, Thomas
Pfarrer (ev.), Klinik für Allgemeine Chirurgie, Herz- und  
Thoraxchirurgie, Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin,  
Universitätsklinikum Tübingen

Elgafari, Hazem – M.A.
Ehrenamtliche Muslimische Seelsorge,  
Universitätsklinikum Tübingen

Göth, Martin 
Diplom-Psychologe, Psychoonkologe, Palliativpsychologe,  
Universitätsklinikum Tübingen

Hansmann, Tina
Gesundheits- und Krankenpflegerin,  
Universitätsklinikum Tübingen

Korn, Michaela
Gesundheits- und Krankenpflegerin für Onkologie und Palliativ-
medizin; Stellv. Bereichsleitung Station 92 KMT, Innere Medizin II, 
Universitätsklinikum Tübingen

Laing, Ebba
Psychologin M.Sc., Psychoonkologischer Dienst,  
Universitätsklinikum Tübingen

Noack, Bettina
Pflegefachfrau für onkologische Pflege, Palliative Care und  
Integrative Onkologie, Universitätsklinikum Tübingen

Seckinger, Andrea 
Diplom-Volkswirtin, Geschäftsführerin, CCC Tübingen-Stuttgart, 
Universitätsklinikum Tübingen

Tischler, Klaus
Pflegedirektor, Universitätsklinikum Tübingen

Vortragende

Bettina Noack 
Pflegefachfrau für onkologische Pflege,
Palliative Care und Integrative Onkologie


